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R e g i s 'e r
über die Verordnungen und wichtigen Bekanntmachungen vom Jahr 18,4 .

Nro . Seite

7t Äccis . Die Aufnahme der Weinvorräthe
der Wirthe in ihren WeinhandlungsKel -
lern - - - - - - 415

2g - den des Biermaltzes - - 147
28 — —» Die Bestrafung wiederholter De¬

fraudation - - - - - iZ )
ZZ — — Das Branntweinkesselgeld betr . 17g
48 - vom Essigmalz - - . 265
18 -- Die Freiheit vom Schlachtvieh bey

Unglücksfällen - - - - 85
6z - Wieder Frevel im niederholten Fall

zu bestrafen ist - - - - 26z
32 - Die Freiheit von geschenkten Ge - '

genständen wird beschränkt - - 161

52 - der , wird von Rindern und Kälbern
näher bestimmt - - - - 291

16 Accislache . Die Strafe der Müller , wenn
sie uuveracciste Früchten in die Mühle
nehmen - - - - - 7z

27 Zlccis des großen Schlachtviehes - 135
4 Accissache . Entrichtung des Accises von

den Früchten die in die Mühle geführt
werden - - - - - IZ

90 Accis und Zollsache. Glaubwürdigkeiten der
Denunciaien - - - - 545

6g AmornsationsKasse . Die Obligationen der¬
selben werden verlost - - - 4oi

7g AmorlisationsKasse . Die AiehungßListe der¬
selben - - - - - 467

8z Baupsticht , der Geistlichen , welche herr¬
schaftliche Häuser bewohnen - - 513

, 00 Beschädigung , muthwillige , der Knielinger
Paxprlpflanzungen - - - 60z

71 BevölkerungStarellen , sollen genau gefertigt
werden - - - - - 416

74 Bevölkerungsrabellen sollen von dem Orts -
Pfarrer contrasignirk seyn - - 437

27 Vrandverstchcrungsanstalten Die Kosten
für Nachtwache , Aufraumungs und
NeparaturKvsten bey einem Brand - iZZ

26 EontagioneS . Das Verhallen bey den Pe -
degiaiNervenkrankcn - - - 133

88 Criminalien , schweren Verlezungen und To¬
desfälle sollen schleunig bei den Aemtern
angezeigt werden - - - - 53 *

Nro . Seite
75 Deserteurs , die , sollen ans Regiment ein¬

geliefert werden - - - - 445
84 DienstErledigungcn , der SanitätSdicuer

sollen öffentlich verkündigt werden -
iv 4 Einsendung , die , der Ouartalberichle über

«insitzende Verbrecher - - - 62g
gr Feueranstalten , die bestehende Vcrodnung

daß das Dreschen und Hechlen bei offe¬
nem Licht .nicht geschehen solle , wird wie¬
derholt - - . - . 55z

77 Forstgebühren , bei Holzverkäufen aus Ge¬
meindswaldungen - - -

37 EemeindeEüther . Die Verordnung des
GeneralGouvernements des Mittelrheins
wegen Veräußerung dieser Güther -

80 GeneralPardon , für das Kaiserlich Oestrei -
chische Militär - - - -

io 4 Gerichlsschreiber Aufstellung - -
ic »5 GeschäflsTabellen , deren Einsendung -

g KomcrzSachen . Das Verbot gegen die He¬
ckenfahrten am Rhein - - -

5v KomerzSachen . Das Verbot wegen den
Heckeiisähcten wird aufgehoben - 277

77 KomerzSachen . Die TeutschNeureulher
Hcckenfahrt ist ganz verboten - - 45 g

12 KriegsSache . Den Frauenverein für die
verwundete oder kranke Badische Krieger

1 KriegsSache . Die Versteigerung für die
LandwehrBataillonS erforderliche Mon -
tirung und Armatur betreffend -

2 KriegsSache . Das Verhältnis der Staals -
diener zur Landwehr - - -

9 KriegsSache . DieWarnunggegsn den An¬
kauf von ArmeePferden - - -

85 Kuhpccken , die Impfung derselben soll
möglichst verbreitet werden - -

32 Leben und Erblehen . Die Erblehenbriefe
sollen in die Gecichtsbücher eingetragen
werden - - - - ' - 161

58 Lehen und Erblehen. Erläuterung der Ver¬
ordnung im Anzeigeblatt Nro . 32 . - ZZt

48 Leihhaus , die Uebersicht das zu Karlsruhe
betreffend - - - - . 271t

99 MilitärAngelegenheiten . Die Erlheilung
von Marschrouten Vorspann und Ein -
quarlirung -- - - - - 59z

457
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Nrs . Seit «

7A MilitäcAuSreißer , GeneralPardon für die¬
selben - - - - - 4Zi

77 MilitärSachen . Wie die Kranken im La -

zaretk verpflegt werben sollen - - 46 1

r MünzSachen . Die Russische Silber - und
PapierNubel , und die Preußische Gro¬
schen - - - - -- - 9

71 Pässe , sollen an Ausländer von den Be -
zicksAemtern nicht ertheilt werden - 4i 6

58 PolizcyAnstaltcn . Die S .u . tänzer solle»
im Land nicht geduldet werden - 8ZI

58 PolizeySache . Das Alker der Kälber beim
Schlachten - - - - - ZZi

2i - Empfehlung der Vorsicht bei Tcans -
portirung des Pulvers - - - ic>7

95 — Beschränkung der Tanzbelustigun¬
gen an Wrrktägen - - - 577

29 — — Die Vorsicht beim Führen des
Hornviehes ins Schlachthaus - isir

59 — — VorsichkSEmpfehlung bei Rhein -
überfahrien - - - - - ZZ?

Zr — —- Vorsichtsmaasregeln zu Verhütung
der Unglücksfälle bei Kies - und Leim-

grabcn - - - » - » 6a

77 - Den unehlich schwängern Weibsper¬
sonen soll der Aufenthalt außer ihrem
Heimathsorl nicht gestattet werden - 457

9r PolizehVerordnung . Feyerabendstunde in
der Residenz wird auf 11 Uhr bestimmt 56Z

2 Postsache . Die Portirung der Briese
nach Holland und England - - 5

27 Schulsachen. Ucber den»pchrunterricht der
Schulpräparanten - - - izz

56 Steckbrief , nach dem Juden Jonas Ad¬
ler von Lbetgympern . - - - zrr

99 - nach Hodsohn de Barnefeld 600

89 - nach dem Math . Bau mann von
Kappel - - - -

'
- 559

48 - „ ach dem Franz Joseph Bernauer
vsn Todtnau -- - - - 267

88 - noch dem Louis Bernheim von
Pögtlmgshofen -- - - - 5zz

5 — — nach der Maria Anna Vilfißin
von Nothwcil - - - - 20

ioc> - nach der Fricdrike Burkin aus
Grünstadt - - - - - 6c>6

98 — — nach der Elisabelha Burkard von
Schletlstatt - - - - 597

64 - nach dem Husschmiedt Bouvalsky
aus Danzig - - - - 571

67 — — nach dem Uhrenmachersgesell Fr .
Dachller von Durlach - - Z91

Nro . Seit »

51 Steckbrief . Nach dem JobaneS Degler
von Beuern - - - - 288

100 - nach dem Jakob Eng e l von Straß¬
burg - - - - - - 607

64 — — nach dem Heinrich Engelke aus
Gailhof - - - Z71

71 - nachher Elisabetha Ern ich von Ep¬
pelheim - - - - - 4 lY

100 — — nach dem Sebastian Faist von
Neusatz - - - - - 607

11 - nach dem Georg Fürbaß von
Oesiringen - - - - - 46

98 — — nach der Juliana Gilgemann
von Gernsheim - - - - 597

91 — — nach dem Webermeister Anton
Haag von Offeuburg - - - 555

9z - nach dem Friedrich Häberle aus
Canstatt - - - - - 567

8Z — — nach dem Ignatz Huber von
Gamdshurst - - - - 501

99 — — nach dem Anton Hirth vonHauen -
Eberstein - - - - - 6ai

20 — — nach dem Scribent Ernst Jaiser
von Pforzheim - - - - 99

95 - nach dem Joseph Kammler von
Bregenz - - - - - 579

95 - nach dem Baptist Karrer aus
Schwarzenbach - - - . 579

8r — — nachdem Lorenz Kern von Staig 494
9Z — — nach dem Joseph Klump von

KappelRotheck - - - - 567
52 - - — nach dem Bedienten deS Russischen

Eapitains Konrowsky - - 29 »

9z — — nach dem Soldat Peter Kunz
von Oberweiher - - - - 567

94 - - nach dem Karl Lang von Stein
aus der Schweiz - - - - 572

88 - nach dem Christian Löffler von
Gcünwettersbach - - - 53z

49 — — nach dem Russischen Küraßier Aai -
kar Mechcriakow - - - 27Z

2 — — nach dem Franz Meister von
Weiher - - -- - - 7

70 - nach dem Montino - - 411
86 - nach dem Joh . Michael Münch -

hard von Schvnmengnach - - 195
90 - „ach dem Barrholomä Palmer

in Burberg - - - - - 547
97 - nach dem Peter Presst von Böt -

tigheim - - - - 591
97 - nach dem Balthasar Rauscher

von Auh - - - - - 591



Nr » . Seite
88 Steckbrief , nach dem Gerhard Sänger

von Aschaffcnburg - - - 5ZZ
»4 - nach dem Hafnersgesell Joseph

Schütz von Baden - - - 120
7g — — nach dem Heinrich Schwab von

Hirrh - - - - - 472
42 - nach dem Martin Schwab zu

Nheinweilcc - 230
54 - nach der Katharina Seifermann

von Kappel - - - - zio
100 - nach dem Joh . Michael Serr von

Kuhhard - - - - - 607
79 — — nach dem Michel Speck von

Morsbach - - - - - 472
90 - nachdem Joseph Slöh ringer

von Villingen - - - - 547
4 o — — nach dem Magnus Veit von

Binningen - - - - - 220
79 - nach dem Georg Bester von Gom¬

mersheim - - - - - 47 ^
4z - nach dem Franz Vieler von Lü¬

tzelstätten - -- - - - 238
98 - nachdem Joh . Weißenberger von

Enzingen - - - - - - 595
1 — — Gegen den x>clo . krrrti in Untersu¬

chung gewesenen Joh . Fr . W 0 llmann
aus Berlin - - - - - 2

79 - nach dem Christoph Aachmann
aus dem Zuchthaus zu Bruchsal - 470

5 » - nach dem Leonhard Zimmer von
Lauf , Amts Bühl , Gruppenleon¬
hard genannt - - - - 287

H2 - nach dem Kanonier Philipp Zoller
von Sinsheim - - - - 56z

50 Stiftung - Sachen . Die Sportel - und
StempelAnsätze bei Ausfertigung von
Urkunden für die Stiftung - - 277

75 Tax und Sporteln . Die Verzeichnisse sollen
alle Monakhe an die BezirköVerrechnun-

Nro . Seil «
gen mit dem baaren Betrag abgeliesert
werden - - - - - 44z .

84 Versteigerungen , sollen nur durch die Ocls-
Vorgesezte und nicht durch die Theilungs -
Commissairs vorgenommen werden - 506

103 VorschußScheine. Die ZinsenErhebung
derselben - - - - - 623

75 Vorstellungen, die, sollen von dem Verfasser
unterschrieben und der Betrag dafür an-
gcmerkt werden - - - - 444

76 Waaggeld , von den zu Wasser eingehenden
Güthern - - - - - 45 »

75 - da - , von Speditionsgütern - 444
69 Wegweiser , sollen an den Landstraßen er¬

richtet werden - - - - 4g »
102 Zollabgaben, von Schiffen - - 617

82 Zoll - und Acci «. Die Bestrafung für der¬
gleichen vermischte Vergeben - - 492

55 - Die Verhältnisse des Condominatorts
Kirnbach - - - - - 5,5

Z 4 — — Die DenunciationsGebühren von
. diesen Freveln - - , - 179
62 - Recurs in dergleichen Frevel betr . 555
52 Zoll , der Ausgangs - , von rohen Häuten

wird auf die Hälfte heruntergesezt - 291
86 Zoll , des Ausgangs - von neuen Schiffen 521
71 Zoll , die ausländische Haustrer sollen ihre

Maaren zur Controlle bringen - 4,5
26 AollSache. Den Durchgang fremden Sal¬

zes betreffend - « « - 128
63 Zoll , der Eingangs - , vom Hammergsschirr z6z
52 — — von den Früchten die in Halmen

ein - und ausgesührt werden - - 291
33 — " Die PlomkageAnlegung durch die

Zoller - - - - - 17z
92 - — der , von RollenportorickoTaback 599
26 — von Tabacksmehl - - - » 28
15 ZollSache . Den Accis und AusgangsIoll

vom Taback - - - t>5
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